
 
 Diakonie Rantzau‐Münsterdorf beteiligt sich am EU‐Jahr gegen Armut und Ausgrenzung

Diakonie lädt Obdachlose zu Suppe ein 
 
 
 
 

(Elmshorn/Itzehoe, 09.09.2010) Wenn in der kommenden Woche von Dienstag bis Donnerstag ein 
Bett mitten im Diakoniecafé am Alten Markt steht, so hat dies seine Richtigkeit. Die Diakonie 
Rantzau‐Münsterdorf will mit dieser Aktion auf die zunehmende Wohnungslosigkeit insbesondere 
bei jungen Menschen aufmerksam machen und lädt Obdachlose zu einer kostenlosen Suppe ein 
(14. ‐ 16.9., jeweils 12 ‐ 16 Uhr). Damit leistet sie einen aktiven Beitrag zum bundesweit 
stattfindenden „Tag der Wohnungslosen“ am 11. September. Zudem starten in der Diakonie die 
Vorbereitungen des Winternotprogrammes für Obdachlose: Hierfür werden wieder ehrenamtliche 
Helfer/innen gesucht. 
 
Die Europäische Union hat das Jahr 2010 zum „Europäischen Jahr zur Bekämpfung von Armut und 
sozialer Ausgrenzung“ gemacht. Eine der vielen Facetten von Armut ist Wohnungslosigkeit. In 
Deutschland sind nach Schätzungen der Bundesarbeitsgemeinschaft der Wohnungslosenhilfe e.V. ca. 
223.000 Menschen ohne eine feste Bleibe. 20.00 von ihnen leben ganz ohne Unterkunft oder auf der 
Straße. Unter dem Motto „Der Sozialstaat gehört allen!“ ruft auch die Diakonie Rantzau‐Münsterdorf  
Bürgerinnen und Bürger, Politik, gesellschaftliche Verbände und Organisationen auf, sich aktiv an der 
bis Ende September laufenden Kampagne zu beteiligen (www.der‐sozialstaat‐gehoert‐allen.de). 
Für die Diakonie ist das Engagement für Hilfebedürftige selbstverständlich, zumal sie seit 15 Jahren 
ein Winternotprogramm anbietet. Anja Naroska (Leiterin Diakonie‐Sozialberatung) und Peter 
Diekmann (Wohnungslosenhilfe) beobachten eine Entwicklung mit Sorge: „Es sind zunehmend junge 
Menschen von Wohnungslosigkeit betroffen. Sie geraten häufig in eine Spirale aus Arbeitslosigkeit, 
Schulden durch Konsum, Sperrung der Sozialbezüge und Verlust der Wohnung.“ Im Rahmen des 
Winternotprogramms verschafft die Diakonie wohnungslosen Menschen für eine begrenzte Zeit eine 
Bleibe in einer Wohnung, die von der Stadt Elmshorn zur Verfügung gestellt wird.  
 
Das nächste Winternotprogramm startet nach den Herbstferien 2010 und dauert bis Ostern 2011. Die 
Diakonie sucht auch in diesem Jahr wieder Menschen, die sie bei dieser Arbeit ehrenamtlich 
unterstützen. Nähere Infos im Diakoniecafé am Markt (Alter Markt 16, 25335 Elmshorn) und unter 
Tel.: (0 41 21) 9 07 92 51 oder 9 07 92 23. 
 
Kostenlose Suppe für Obdachlose 
Termin:  Di, 14. – Do, 16.9.2010 (jeweils 12 – 16 Uhr) 
Ort:    Diakoniecafé am Markt (Alter Markt 16, 25335 Elmshorn) 
 
Einladung an die Redaktionen 
Für weitere Informationen und persönliche Gespräche laden wir Sie herzlich ein, am Dienstag, um 12 
Uhr im Diakoniecafé vorbeizuschauen.  
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